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g fwitit*u'Setltœg („IReffier&Iatr)

flus$tellutig$we$ei.
ftarttonale ©enictfir» «nD 3*ä>Mfttieß»ifteÖu«0 in

©laruS. ©er engere AuSfchuß beS SerbanbeS glarne«
tifdher ©ewerbeoereine befchloß, bem Ëanîonaloorftanb
ju^anben ber ©elegiertenoerfammtung zu beantragen, bie

©urdtifüljrung ber für 1926 geplanten fantonalen @e=

werbe« unb QnbufirteauSfteßmtg enbgültig §u befchließen.
93i8 zur Stunbe fjaben fte^ bereits über 150 AuSfiefler
angemelbet. ©te außerorbertfiiche ©elegtertenoerfamiw
lung börfte im Saufe beS SRonatS Slpril fiaitfinben.
Nach einer erften ®ur<hfl<ht ber Anmelbmtgen barf ba=

mit gerechnet werben, baf? bie AuSfießung ein fehr fcljöneS
unb retdfjeS 93ilb glatnerifcher Sirbett bieten wirb. Sieben
ben oerfd|tebenen 93erufSgruppen ftnb befonberS auch
3nbuftrie unb fpanbel gut oertreten.

9ola-SDt«*f&e*f$te.
23ont $oIpta«It in ber Oftfdjweij. (ftorr.) ®ie

örennboljpreife finb merflidh gefallen auf Nabelholz ;

auch 93uc|enholz finbet weniger Nachfrage. Sin ben oer«

f^iebenen Steigerungen in ber Dftfctjwetj gelten: Nabel-
holz=Scl)eiter 20—26 gr,, 93uchenholz«Spälten 26—32
iranien, ißapierholz mit Ninbe 21.50 unb Olpe Ninbe
24 gr. alles per Ster. Süfcljeli 100 cm lang unb 100 cm
Umfang: tannene 65—90 Np., buchene 80—110 Np.,
90 cm lang unb 90 cm Umfang: tannene 50—70 Np.,
budE)enej70—90 Np., 70 cm lang unb 70 cm Umfang:
tannene 40—60 Np., buchene 50—60 Np.

Sannen unb giften ganze Stämme galten: bis
0,5 m® 25—30, oon 0,5 bis 1 m® 30—48, 1—1,5 m®

40—50, 1,5—2 m® 47—55 unb über 2 m» 50—58 gr.
per geftmeter. göhren, Sagblöder unter 32 cm ©urch«
meffer 40—65 unb über 32 cm ©urdjmeffer 60—80 gr.
pro geftmeter. Särgen: unter 32 cm ©urd^meffer 40
bis 65 unb über 32 cm ©urdfjnteffer 70—100 gr. pro m®.

Sutten galten 60—75 unb 2. Dualität 50—60 gr.,
Siefen 90—120 unb 2. Dualität 70—90 gr., @fc|en
80—100 unb 2. Dualität 50—70 gr., Kirfchbaum 70
bis 90 unb 2. Dualität 55—70 gr., Birnbaum 75—100
unb 2. Dualität 55—75 gr., Apfelbaum 70—80 unb
2. Dualität 50—65 gr., Ahorn 70—S5 unb 55—70 gr.

O. ileyer & Clie.g Solothurn
Maschinenfabrik für

Franeis-

Turfiinen
Peltonturbine

Spiralturbine
Hoohdruolcfyrliineii

für eleklr, Beleuchtungen.

von tins ta letzte Zelt
ansgefährtsTurbinen-Anlagen

Burros Tabakfabrik Boncourt. Schwarz-Weberei Bellach. Schild frères
Grenchen. Tuchfabrik Langendorf. Gerber Gerberei Langnau. Girard
frère» Grenchen. Elektra Bamiawil.
In folg. Sägen s Bohrer Laufen. Hensi Attisholz. Greder Munster.
Burgheer Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jermann
Zwingen.
In folg. Mühlen î Schneider Bätterbinden. Gemeinde St-Blaise. Yallat
Beurneyésin. Sehwarb Eiken. Sallin Villaa St. Pierre. Häfelhnger
Dlegten. Gerber Biglen. 4811

Sinben 75—110 unb 55—70 gr., ©rlen 70—85 unb
50 70 gr., Sirïen 60—75 unb 50—60 gr.

$olggant itt hieben bei Sc^änts im ft. gaHtf^en
©afterlanb. (ftotr.) ©ie int Namen ber DrtSgemetnbe
[Rieben am 17. SRärj abgehaltene ^oljoerfteigerung war
oon Seite ber Ääuferfdjaft fcljwach befudfjt ; bennocl)
fonnten alle Abteilungen ©rämel unb Bauholz um ben
üöoranfdhlag, aufgeteilt burch bas gorftamt unb bie

Nerroaltung, oerïauft werben. ®te oon Seite ber £olz«
lonfumenten prüdbaltenbe Stellung bei hieftgen fiolj«
oerfteigerungen in ber jeßtgen wirtlich brüdEenben Sage
ift p hegreifen, weniger begreiflich aber ift, baß auS

gleichen Greifen, fei es oiefleicE)t oon Netbänben ober
oon einzelnen girmen, immer noch nach oermehrter
^olpinfuhr oom AuSlanb gerufen unb gebrüdlt roirb,
pmal fish biefelbe in letzterer 3«tt nm bie fjälfte oer=
hoppelt unb bie Holzausfuhr in gleichem Nlaße abge«

nommen hat, unb im eigenen Sanbe große DuantumS
SRuïîbholj unb Schnittwaren, nach Qualität berechnetem
greife, faft unmöglich in ben fpanbet p Bringen unb

p »erlaufen ftnb." Dh baS Segehten nach oermehrter
ifotjeinfuhr im allgemeinen Qntereffe ber HolzEonfumen«
ten liegt, ift eine grage, ficher nicht tn ber görberung
unfereS 2BalbbeftanbeS unb im Qntereffe ber Holzprobu«
Zenten, unb wäre eS nur p Begrüßen, baß bie Sage im
|>oIzge®erbe ftch balb beffer geftalten würbe pm Nußen
im allgemeinen.

üerscftledenes.
f Schrelneraieiffet Soßonn Saptift Saumann»

©{hetwlKer tu 'St. ©allen C ftarb am 23. Nlärz im
Alter oon 75 fahren.

f ©ehloffcrmeifter Johann SSirth » Söettftein in
Dherftammhetm (3üridh) ftarb am 24. SJlärj im Alter
oon 55 fahren.

f Schrelnermeifter Auguft SBolhert in ©olothurn
ftarb am 25. ÜRätjc im Alter oon 78 ^aßren.

f Hifermeifter Anton ©irlewanger • Hühlet tn
Arbott ftarb am 26. SJlärj im Alter »on 54 fahren.

f Sdjtdttertneifter Alois TOarfg'^glin in 0orw
(Sutern) ftarb am 28. SJlärg im Alter oon 71 fahren.
@r war ein in ber ganzen Sd^weij betannter Alphorn«
fahrifant unb Alphornbläfer.

Äantonat«BernifcheS Sledhnitum in Surghorf. ©er
Bericht über ba§ Schuljahr 1924/25, baS bemnädhft p
©nbe geht, melöet eine Sd^ülerphl non 498; 110 in
ber gachfch«l® für §o^bau, 54 in ber gachfdfjule für
SEiefhau, 141 in ber gachfcßule für SRafd^inenbau, 178
in ber gachfäple für ©lettroted^nit unb 15 in ber gach«
fdjule für ©Beutle- Äanton Sern ftetlte 218 Schüler,
baS AuSlanb 10. AuS bem lanton 3üri<h ftammen
11 Schüler, ©te SchülerplR ift in ben leßten fahren
unter ben AuSroirfungen ber erfehwerten AnßeüungS«
unb ArbeitSoethältniffe im ®e<hni!erberuf etwas prüc!«
gegangen. An ber !antonal«bernifchen ©ewerheauSftel«
lung in Surgborf beteiligte ftch bie Sdhulanftatt mit oiel
©rfolg mit einer ooßftänbigen ©arfieHung aller baulidhen
Arbeiten an einem |jochbructoaffermet! oon 6000 PS,
wa§ p einet tntereffanten unb lehrreichen 3ufammen«
arbeit ber einzelnere gachfcßulen führte.

gür^er Qisgeïcic«, 3ürich. ©ie ©eneraloerfamm«
lung ber 3ürch®* 3^geleten A.--@. war oon 56 Aftio«
nären befueht, bie 3015 AEtien oertraten. 9iadh ein«

ftimmiger ©enehmigung ber QahwSredhnung würbe bem
Antrag beS SSerroaltungSrateS pgeftimmt, wonadh für
baS AEfienfapital oon 2,500,000 gr. eine ©ioibenbe oon
5% unb 5 % ©ioibenben Nachzahlung pro 1915 unb

8 M-êstr. fchweiz. HkKbw- („Meèsterblatt") Str.1

MzzlêIIuss»«ê«.
Kantonale Gewerbe- «nd JndnstMMsstellung in

Glarns. De? engere Ausschuß des Verbandes glarne-
rischer Gewerbevereine beschloß, dem Kantonalvorftand
zuhanden der Delegiertenversammlung zu beantragen, die

Durchführung der für 1926 geplanten kantonalen Ge-
werbe- und Industrieausstellung endgültig zu beschließen.
Bis zur Stunde haben sich bereits über 150 Aussteller
angemeldet. Die außerordentliche Delegiertenverfamm-
lung dürfte im Lause des Monats April stattfinden.
Nach einer ersten Durchficht der Anmeldungen darf da-
mit gerechnet werden, daß die Ausstellung ein sehr schönes
und reiches Bild glarnerischer Arbeit bieten wird. Neben
den verschiedenen Berufsgruppen sind besonders auch
Industrie und Handel gut vertreten.

HMz^MsrASeVichte -

Vom Holzmarlt in der Ostschweiz. (Korr.) Die
Brennholzpreise sind merklich gefallen auf Nadelholz;
auch Buchenholz findet weniger Nachfrage. An den ver-
schiedenen Steigerungen in der Ostschweiz gelten: Nadel-
Holz-Scheiter 20—26 Fr., Buchenholz-Spälten 26—32
Franken, Papierholz mit Rinde 21.50 und ohne Rinde
24 Fr. alles per Ster. Büscheli 100 ein lang und 100 om
Umfang: tannene 65—30 Rp., buchene 80—110 Rp.,
90 em lang und 90 om Umfang: tannene 50—70 Rp.,
buchene^O—90 Rp., 70 om lang und 7V om Umfang:
tannene 40—60 Rp., buchene 50—60 Rp.

Tannen und Fichten ganze Stämme galten: bis
0,5 m" 25—30, von 0,5 bis 1 m° 30—48, 1—1,5 m^
40—50, 1,5—2 m- 47—55 und über 2 m- 50—58 Fr.
per Festmeter. Föhren, Sagblöcker unter 32 om Durch-
messer 40—65 und über 32 em Durchmesser 60—80 Fr.
pro Festmeter. Lärchen: unter 32 om Durchmesser 40
bis 65 und über 32 om Durchmesser 70—100 Fr. pro m°°.

Buchen galten 60—75 und 2. Qualität 50—60 Fr.,
Eichen 90—120 und 2. Qualität 70—90 Fr., Eschen
80—100 und 2. Qualität 50—70 Fr., Kirschbaum 70
bis 90 und 2. Qualität 55—70 Fr.. Birnbaum 75—100
und 2. Qualität 55—75 Fr., Apfelbaum 70—80 und
2. Qualität 50—65 Fr., Ahorn 70—85 und 55—70 Fr.
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Linden 75—110 und 55—70 Fr., Erlen 70—85 und
50 - 70 Fr.. Birken 60—75 und 50—60 Fr.

Holzgant in Ntedev bei Schänis im st. gallischen
GaDrland. (Korr Die im Namen der Ortsgemeinde
Rieden am 17. März abgehaltene Holzversteigerung war
von Seite der Käuferschaft schwach besucht; dennoch
konnten alle Abteilungen Trämel und Bauholz um den
Voranschlag, aufgestellt durch das Forstamt und die

Verwaltung, verkauft werden. Die von Seite der Holz-
konsumenten zurückhaltende Stellung bei hiesigen Holz-
Versteigerungen in der jetzigen wirklich drückenden Lage
ist zu begreifen, weniger begreiflich aber ist, daß aus
gleichen Kreisen, sei es vielleicht von Verbänden oder
von einzelnen Firmen, immer noch nach vermehrter
Holzeinfuhr vom Ausland gerufen und gedrückt wird,
zumal sich dieselbe in letzterer Zeit um die Hälfte ver-
doppelt und die Holzausfuhr in gleichem Maße abge-
nommen hat, und im eigenen Lande große Quantums
Rundholz und Schnittwaren, nach Qualität berechnetem
Preise, fast unmöglich in den Handel zu bringen und
zu verkaufen sind." Ob das Begehren nach vermehrter
Holzeinfuhr im allgemeinen Interesse der HolzkonsumeN-
ten liegt, ist eine Frage, sicher nicht in der Förderung
unseres Waldbestandes und im Interesse der Holzprodu-
zenten, und wäre es nur zu begrüßen, daß die Lage im
Holzgewerbe sich bald besser gestalten würde zum Nutzen
im allgemeinen.

VencdltOtiet.
î Schreinermeister Johann Baptist Baumann-

Schàèller m St. Gallen L starb am 23. März im
Alter von 75 Jahren.

î Schlsflermeffter Johann Wirth-Wettstein in
Oberstümmheim (Zürich) starb am 24. März im Alter
von 55 Jahren.

î Schreinermeister August Wolbert in Solothurn
starb am 25. März im Alter von 78 Jahren.

î Küfermeister Anton Dtrlewanger - Küvler in
ArSon starb am 26. März im Alter von 54 Jahren.

î Schreinermeister Alois Marty-KSlin in Horw
(Luzern) starb am 28. März im Alter von 71 Jahren.
Er war ein in der ganzen Schweiz bekannter Alphorn-
sabrikant und Alphornbläser.

Kantsnal-bernisches Technikum in Burgdorf. Der
Bericht über das Schuljahr 1924/25, das demnächst zu
Ende geht, meldet eine Schülerzahl von 498; 110 in
der Fachschule für Hochbau, 54 in der Fachschule für
Tiefbau. 141 in der Fachschule für Maschinenbau, 178
in der Fachschule für Elektrotechnik und 15 in der Fach-
schule für Chemie. Der Kanton Bern stellte 218 Schüler,
das Busland 10. Aus dem Kanton Zürich stammen
11 Schüler. Die Schülerzahl ist in den letzten Jahren
unter den Auswirkungen der erschwerten Anstellungs-
und Arbeitsverhällnisse im Technikerberuf etwas zurück-
gegangen. An der kantonal-bernischen Gewerbeausstel-
lung in Burgdorf beteiligte sich die Schulanstalt mit viel
Erfolg mit einer vollständigen Darstellung aller baulichen
Arbeiten an einem Hochdruckwasserwerk von 6000
was zu einer interessanten und lehrreichen Zusammen-
arbeit der einzelnen Fachschulen führte.

Zürcher Ziegeleien, Zürich. Die Generaloersamm-
lung der Zürcher Ziegeleien A.-G. war von 56 Aktio-
nären besucht, die 3015 Aktien vertraten. Nach ein-
stimmiger Genehmigung der Jahresrechnung wurde dem
Antrag des Verwaltungsrates zugestimmt, wonach für
das Aktienkapital von 2,500,000 Fr. eine Dividende von
5°/o und 5°/« Dividenden-Nachzahlung pro 1915 und
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1916 pr 9lu§ric^tung gelangen. ®er Sorftpenöe niante
nod) fpejieïï barauf aufmetïfam, bag mit biefer «Radh»

pljlwtg bie ®urdhfdhnitt§biotbenbe feit ber ©rûnbung
beë Unternehmens 5 % beträgt. ®er SBohtfahrtëftiftung
ber gürcher g^geleien 21.«®. nmrben 50,000 gr. pge»
miefen. gür bie jurücftretenben Serroaltungsräte alt
Stationalrat @rnft ©dfjmibhemt) unb SBalter Sogt mürben
Dberft gafof» ©d^mibljeinp unb @b. Kufer=grancefchetti
in ben Serroaltungërat gemäht. 9ßeu in bie ßontroß»
ftede rourbe ®. Sobmer=Slattmann (gürich) gemäht.

@aS» unb SBafferwerïe SMDenëœtl. ®a§ ©a§«
merî 2Bäben§mil oerjeic^net für ba§ Setriebëjahr 1924
nach Serjtnfung ber 93aufd)utb unb Sotnahme ber er»

forber liefen 2lbft^reibungen beim ©aëœerï einen Stein«

gerotnn con 30,721 gr., motion 15,421 gr. al§ ©ht»

läge in ben Seferoefonbë unb 15,300 gr. als 2lbgabe
an ba§ ©emetnbegut Sßermenbung finben feilen. ®te
«Rechnung be§ SBaffermerîeê fctßtegi mit einem

Setrtebëûberfchuf oon 9613 ffr. ab. fpieooti roerben
4813 ffr. bem «Referoefonbi unb 4800 ffr. ber ©emetnbe«
faffe abgeliefert, ffn «Anbetracht be§ günftigen Sect)«

nungScbf^luffef pro 1924 beim ©almerl empfiehlt ber
©emetnberat in ©utljeigung etneë 2lntrage§ ber ©a§=
unb SBafferïommiffion ber ©emetnbeoerfammlung, ben
©aëpreië mit SBirfung ab 1. 2lpril 1925 auf 28 Stp.

pro Äubifmeter p rebujieren, unter ^Beibehaltung be§

beftefjenben @taffelrabatte§ oon 4—10% für ©rofp
abonnenten.

Siterafitr«
W Spotte ©efcgenlbS^er für Dftern finb folgenöe

JRütnane unb So neuen oon îRaja äRaühap:
heilige «nb 3Rcnfd)en, fünf ïeffiner ÜRooeßen. — $n=

holt'- ffrau «ßaffionata; ®er Sittgang; über bie Srücfe;
@oa im ®orf; ©I lebe bie ©djroeij! — Serlag oon
1. grande in Sern, «Prêté geb. gr. 5.50.

$ie guten SBiKenê finb, îeffiner «Roman mit einem
Sorroort oon ©r. ff S. Söibmann, Serlag oon 21.

grande in Sern. «prêté geb. gr. 6.
©er «Pfarrer oon Silin, ©effiner «Rooeße (Sanb 17

©c^roeijer ©rphler), Serlag oon |mber & So. in
grauenfelb, «Prêté geb. gr. 1.

gm 2ltem ber ©onne, ©effiner «ftooeßen, Serlag oon
©ugen ©aljer in föeilbronn, ^auptbepot für bie Schmeiß :

Çelbing unb Sic^terrtjafjn in Safel. «prêté geb. gr. 1.20.
®ie ©tabt ant ©ee, gürcher «Roman, Serlag oon Dreß

güfjlt, 2lrt. gnftitut in gürich, «prêté geb. gr. 4.

©iefe empfehlenSroerten SCBerle ftnb burch bie obge»

nannten Serleger, foroie burch aße Suä)h<ntblungen er»
hältlidh-

1» 1er i3taj». — 5ir lit grafts.
Trage».

NB. ©erîaufCO, Saufdp stub îït&eitggefudje roerben
unter tiefe Kubtif nicht aufgenommen ; berartige Knjeigen
geböten in ben ^uferatenteil beg ©latteg. — Sen gragen,
»eiche „Hnter ®f)tffre" erfd)einen foßen, »oße man 50 ©t$.
in «Karten (für .Bufenbung ber Offerten) unb toenn bie grage
mit Slbreffe beS gragefteßerl erfd)einen faß, 30 @t&. beilegen.
SBemt leine Warfen ntitgefdjiöt.toerben, lann feie ÎÇrage
tttdjt aufgenommen ttnesbeu.

178. SBer gibt SluStunft über «inri^tung§= unb ^Betrieb!»
tojien einer größer« ffiafdjanftalt? Offerten unter CStjrffre 178
an bie dçpeb.

179. SBer ptte abjugebeu gebrannte, gut erhaltene Seber«
riemen, 9 m lang, 15 cm breit unb 8 m lang, 12 cm breit V Of«
fetten mit Preisangaben an 3ob. äJläQer, obere Säge, ®fgg (340

180. ®er hat abzugeben eine gebrauchte „Äbta*=@actftopf*
tnafdjiue, œenn audj reoaratutbebfirftig? Offerten an 3. SBep,
Jägerei, SBoI^ufeti (8u|ern),

181. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene äTiafdjine
jum Siggen »on ©lech für Sarrofferiebau abjugeben, enent. »er
liefert fämtlidje ©penglerei^äHafdjinen h'eju? Offerten an ®p§ler
& Kohr, SKabtëœil (©ein).

188. SBer hätte gut erhaltene gufjeiferne ober gotjriemen»
fcfjeibe, 660x300x70 mm, abpgebenV Offerten unter ffihiffre 182
an bie Sjpcb.

183. SBer hat gebraucht gut erhalten abzugeben: SBintel»
getriebe mit geräufdjlofem ®ang, enentueß ©olsjähne anf @ifen,
©urdjnteffer ca. 15—18 cm, ©ohrung 36 mm, Ueberfetjung lxl;
1 Slntrieb für eine 5EBafd)mafd)ine (©or» unb SRüctmärtSIauf mit»

lit Kiemen non ber ïranSmiffion auê) ; 1 ©anbfäge mit ®ujj»
gefteß, enent. Kugellager, Koßenburchmeßer 70—80 cm? Offerten
an 31. 3obanni=pitfd)i, 3enin§ (®raubünben).

184. ffîer liefert feuerfefteë SJiaterial in Pulnerfortn mit
entfpredjenbem ©inbemittel, ba§ gut trodnet unb nicht ftrom»
teitenb ift unb feine Kiffe entftehen, ju 3fo(ation§5înecfen? Df»
ferten unter ®hiffre 184 an bie @£peb

185. SBer hätte gut erhaltene @ffe mit einem geuer abju»
geben? Offerten unter ©hiffte 185 an bie @ppeb.

186. SBer liefert SBanbbolj für @halct=©au, ca. 8 m Sänge,
gehobelt unb genutet, in Kottannenbolj? Offerten an $4- Siefei«
mann, SKöbelf4reinerei, Kinifen (Slargan).

187. SBer hätte gebrau4ten @tahtble4'Koßaben, 1,50 big
2 m breit, 1,50—1,80 m h®4, abjugeben? Offerten mit ©reiä»
angaben an K. Küfena4t, aWaurermeifter, Kfifena4t b. ©ern.

188. SBer liefert SBerfe mit Kbbilbnngen unb ©efdjceib»
ungen non einfa4cn unb feinen ©tilg für ©arten» unb ©alfon»
gelünber, fomie aßen @d)!offerarbeiten Offerten an ®g. ©teine»
mann, ©ammerroerf, giarnii (@t. ©aßen).

189. SBer liefert eifetne ©artenmaljen, neu ober gebraucht?
Offerten mit @en)id)tangaben an @. 3o|, ©aumeifter, Küfchlifon.

190. SBer liefert ©oljfchleifmafchinen nur für firaßentäfer
unb ©obenriemen Offerten an griebr. SBgh, ©obelroetf, Kappel
bei Dlten.

191. SBer liefert 1 SBaggon Bement unb Kalf? Offerten
an Känpeli, ©ägerei, SKühlau (Slargau).

198. SBer liefert Knnftfteine für ïûr» unb genffer»@effmfe,
90x230 cm unb 90x147 cm, mit galoufiefalj Offerten mit
Kngabe beg 0.uerf4nitteg an Käppeli, ©ägerei, SJiüf)lau (3larg.)

193. SBer hat ca. 15 m gebrauchte, gut erhaltene, 50 big
60 mm Kiemen für ein ©ontrebetrieb für ©ügemagen abzugeben?
Offerten mit ©seiê an Qofef ®iethelm, ©äge, Knp (@t. ®aßen).

194. SBer liefert Seerlauffcheiben mit automat. @4tnterung?
Offerten an Soh Keinbarb, ^olsmaren, ©a4feln.

195. SBer liefert 3—4 cm ftarfe @4laefenbretter? Offerten
an Otto Kapfer, ©angef4äft, ©tang.

H»mortcv.
Sluf grage 140. grägmafchine hat abpgeben: 3lnt. ®äh»

miler, ©ajenheib (@t. ©aßen).
3luf grage 153. ©tiel» unb goljmaren liefert ®. ©i4fel,

gabrifant, SKel4«an (©ern).

WERKZEUG-MASCHINEN

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lag©? nsBsd Bureau Bruudsehenkestrasse 7.
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1916 zur Ausrichtung gelangen. Der Vorsitzende machte
noch speziell darauf aufmerksam, daß mit dieser Nach-
zahlung die Durchschnittsdividende seit der Gründung
des Unternehmens 5 °/» beträgt. Der Wohlfahrtsstiftung
der Zürcher Ziegeleien A.-G. wurden 50,090 Fr. zuge-
wiesen. Für die zurücktretenden Verwaltungsräte alt
Nationalrat Ernst Schmidheiny und Walter Vogt wurden
Oberst Jakob Schmidheiny und Ed. Kuser-Franceschetti
in den Verwaltungsrat gewählt. Neu in die Kontroll-
stelle wurde C. Bodmer-Blattmann (Zürich) gewählt.

Gas- und Wasserwerke WSdenswil. Das Gas-
werk Wädenswil verzeichnet für das Betriebsjahr 1924
nach Verzinsung der Bauschuld und Vornahme der er-
forderlichen Abschreibungen beim Gaswerk einen Rein-
gewinn von 30,721 Fr., wovon 15,421 Fr. als Ein-
läge in den Reservefonds und 15,300 Fr. als Abgabe
an das Gemeindegut Verwendung finden sollen. Die
Rechnung des Wasserwerkes schließt mit einem

Betrtebsüberschuß von 9613 Fr. ab. Hievon werden
4813 Fr. dem Reservefonds und 4800 Fr. der Gemeinde-
kasse abgeliefert. In Anbetracht des günstigen Rech-
nungsabschlusses pro 1924 beim Gaswerk empfiehlt der
Gemeinderat in Gutheißung eines Antrages der Gas-
und Wasserkommission der Gemeindeversammlung, den
Gaspreis mit Wirkung ab 1. April 1925 auf 28 Rp.
pro Kubikmeter zu reduzieren, unter Beibehaltung des
bestehenden Staffelrabattes von 4—10°/« für Groß-
abonnenten.

Literàr.
UM" Schöne GeschenkvScher für Ostern sind folgende

Romane und Novellen von Maja Matlhay:
Heilige und Menschen, fünf Tesfiner Novellen. — In-

halt: Frau Passionato; Der Bittgang; über die Brücke;
Eva im Dorf; Es lebe die Schweiz! — Verlag von
A. Francke in Bern. Preis geb. Fr. 5.50.

Die guten Willens sind, Tesfiner Roman mit einem
Vorwort von Dr. I V. Widmann, Verlag von A.
Francke in Bern. Preis geb. Fr. 6.

Der Pfarrer von Villa, Tesfiner Novelle (Band 17
Schweizer Erzähler), Verlag von Huber à Co. in
Frauenfeld, Preis geb. Fr. 1.

Im Atem der Sonne, Tesfiner Novellen, Verlag von
Eugen Salzer in Heilbronn, Hauptdepot für die Schweiz:
Helbing und Lichtenhahn in Basel. Preis geb. Fr. 1.20.

Die Stadt am See, Zürcher Roman, Verlag von Orell
Füßli, Art. Institut in Zürich, Preis geb. Fr. 4.

Diese empfehlenswerten Werke find durch die obge-
nannten Verleger, sowie durch alle Buchhandlungen er-
hälilich.

U« der Praps. — M die Praps.
PkAgK«.

M. Verkaufs-, Tausch- ««d ArSeitsgefuche werde»
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, I0 Cts. beilegen.
Wen« keine Marken mitgefchickt.werden, kann die Frage
nicht anfgenoMMe« werden.

478. Wer gibt Auskunft über Einrichtungs- und Betriebs-
kosten einer größern Waschanstalt? Offerten unter Chiffre 178
an die Exped.

470. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Leder-
riemen, 9 m lang, IS cm breit und 8 m lang, 12 cm breit? Of-
ferten mit Preisangaben an Joh. Müller, obere Säge, Elgg (Zch.)

480. Wer hat abzugeben eine gebrauchte „Adler«-Gackstopf-
Maschine, wenn auch reparaturbedürftig? Offerten an I. Wey,
Sägerei, Wolhufen (Luzern)-

484. Wer bätte eine gebrauchte, gut erhaltene Maschine
zum Siggen von Blech für Earrosseriebau abzugeben, event, wer
liefert sämtliche Spenglerei-Maschinen hiezu? Offerten an Gysler
à Rohr. Madiswil (Bein).

485. Wer hätte gut erhaltene gußeiserne oder Holzriemen-
scheide, 660x300x70 mm, abzugeben? Offerten unter Chiffre 182
an die Exped.

485. Wer hat gebraucht, gut erhalten abzugeben: Winkel-
getriebe mit geräuschlosem Gang, eventuell Holzzähne auf Eisen,
Durchmesser ca. IS—18 cm, Bohrung 36 mm, Uebersetzung 1x1;
1 Antrieb für eine Waschmaschine (Bor- und Rückwärtslauf mit-

lst Riemen von der Transmission aus); 1 Bandsäge mit Guß-
gestell, event. Kugellager, Rollendurchmesser 70—80 cm? Offerten
an A. Johanni-Pitfchi, Jenins (Graubünden).

484. Wer liefert feuerfestes Material in Pulverform mit
entsprechendem Bindemittel, das gut trocknet und nicht strom-
leitend ist und keine Riffe entstehen, zu Jsolationszwecken? Of-
ferten unter Chiffre 184 an die Exped

485. Wer hätte gut erhaltene Esse mit einem Feuer abzu-
geben? Offerten unter Chiffre 18k, an die Exped.

480. Wer liefert Wandholz für Chalet-Bau, ca. 3 m Länge,
gehobelt und genutet, in Rottannenholz? Offerten an Hch. Acker-
mann, Möbelschreinerei, Rtniken (Aargau).

487. Wer hätte gebrauchten Stahlblech-Rolladen, 1,SV bis
2 m breit, 1,50—1,80 m hoch, abzugeben? Offerten mit Preis-
angaben an R. Rüfenacht, Maurermeister, Rüfenacht b. Bern.

488. Wer liefert Werke mit Abbildungen und Beschreib-
nngen von einfachen und feinen Stils für Garten- und Balkon-
geländer. sowie allen Schlofferarbeiten? Offerten an Gg. Steine-
mann, Hammerwerk, Flawil (St. Gallen).

480. Wer liefert eiserne Gartenwalzen, neu oder gebraucht?
Offerten mit Gewichtangaben an E. Joß, Baumeister, Rüschlikon.

400. Wer liefert Holzschleifmaschinen nur für Krallentäfer
und Bodenriemen? Offerten an Friedr. Wyß, Hobelwerk, Kappel
bei Ölten.

404. Wer liefert 1 Waggon Zement und Kalk? Offerten
an Kävpeli, Sägerei, Mühlau (Aargau).

4SS. Wer liefert Kunststeine für Tür- und Fenfter-Gefimse,
90x230 cm und 90x147 cm, mit Jaloustefalz? Offerten mit
Angabe des Querschnittes an Käppeli, Sägerei, Mühlau (Aarg

405. Wer hat ca. IS m gebrauchte, gut erhaltene, SV bis
60 mm Riemen für à Contrebetrieb für Sägewagen abzugeben?
Offerten mit Preis an Josef Diethelm, Säge, Rnfi (St. Gallen).

404. Wer liefert Leerlaufschsiben mit automat. Schmierung?
Offerten an Joh. Reinhard. Holzwaren, Sächseln.

405. Wer liefert 3—4 cm starke Schlackenbretter? Offerten
an Otto Kayser, Baugeschäft, Elans.

MWSMs.
Auf Frage 440. Fräsmaschine hat abzugeben: Ant. Gäh-

wiler, Bazenheid (St. Gallen).
Auf Frage 455. Stiel- und Holzwarm liefert C. Bichsel,

Fabrikant, Melchnau (Bern).

«MM««»

M. Mk»U, Ingenieur :: mm. Wl K Rà " Xürlcli
l-gzx«? «KÄ Survs« Nz-sucksodsiilrsstrsss« 7.
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